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Erſcheint täglich außer den Sonn und Feiertagen
Stadt Abonnement 35 Pf Außen Abonnement 50 Pf pro Monat
durch die Poſt Mk 1,25 pro Quartal Jnſertiens Preis pro 5 geſp
Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen 20 Pf Rekkamen 50 Pf

Bei Wiederholungen hoher Rabatt
eAnzeigen Annahmeſtellenaupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 36

weig Expedition Zinksgartenſtraße Nr 44e

und in ſämmtlichen Filialen
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für Halle und den Saalkreis

Telephon No 312

2 Jahrgaug

nzeiger
Für die Redaktion verantwortlich

Otto Fr Koch Politiſcher Theil und Feuilleton
Wilhelm Teske Lokales und Allgemeiner Theil

Adolf Findeiſen Jnſeratentheilſämmtlich in Halle a S
Nedaktion Zinksgartenſtraße Nr 44a Hof II

Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Verbreitungsbezirk Ammendorf Radewell Beeſen Beeſenlaublingen Benunuſtedt Beuchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehna Bruckdorf Canena Cönnern Cöthen i Auh
Diemitz Dieskan Domnitz Dölan Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhuſtedt KöchſtedtCröllwitz Delitz a

Landsberg Langeubogen Lauchſtädt Lettin Lieskau Löbejün Merſeburg Nauendorf Naumburg Niemberg Nietleben Oberröblingen a Osmünde Paſſendorf Pranitz Querfurt
Reideburg Rothehaus Schafſtädt Schiepzig Schlettau Schraplau Schrenz Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zſcherben Zörbig
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Zur Charakteriſtik Sagaſtas
Der auſ e wieder ſo viel genannte ſpaniſche Miniſter

präſident Don Praxedes Matea Sagaſta hat ſo ſchreibt
man den Münchener N eine reichbewegte politiſche Vergan
genheit Erſt Radikaler bekannte er ſich ſpäter zu gemäßigteren
Grundſätzen und darum war er ein von dem Radikalen Zorrilla
ſo vielgehaßter Mann Was aber manchem unſerer Leſer neu ſein
mag das iſt die Rolle die Sagaſta einmal in der die Zeit ſo
ſehr bewegenden römiſchen Frage geſpielt hat Verliert
auch Sagaſta früher oder ſpäter die Führung des Kabinets ſo
wird er doch nicht aufhören hinter den Kouliſſen der Regierung
oder als parlamentariſcher Oppoſitionsführer eine Rolle in dem
Lande zu ſpielen auf das ſich die Kurie zu berufen pflegt wenn
ſi das Dominium temporale die weltliche Herrſchaft
reklamirt

Aus Dokumenten welche der bekannte General Cadorna jüngſt
oeröffentlichte erſehen wir daß ſich Sagaſta in jenem kritiſchen
Moment des Jahres 1870 als ſich die italieniſche Regierung auf
dem Quirinal feſtzuſetzen im Begriffe war ſehr beſonnen dem
Konflikt gegenüber zwiſchen dem Papſt und dem König von Jtalien
benahm Sagaſta der einſtige Redakteur der Jberia war im
Jahre 1870 unter dem Regiment des Marſchalls Prim Miniſter
des Aeußern und als ſolcher ſprach er ſich mit der Weisheit eines
Philoſophen und mit der Begeiſterung eines Dichters über die
nationale Miſſion Jtaliens und über die Rechte dieſes Königreichs
auf Rom als auf die Hauptſtadt des Landes aus Dabei iſt der
Umſtand bemerkenswerth daß der ſpaniſche Miniſter durchaus nicht
als moderner Skeptiker der Kirche gegenüberſteht ſondern daß er
gerade als ein derſelben ergebener überzeugter Katholik vom
Standpunkte der Religion aus die weltliche Herrſchaft des
Papſtes dem Untergange preisgegeben ſieht und faſt über dieſelbe
in die Worte Dantes ausbricht Wie großen Uebels Mutter war
jene Schenkung die von dir Kaiſer Konſtantin empfing der erſte
reiche Papſt

Mit dem großen Dichterpropheten des Mittelalters iſt auch
Sagaſta davon überzeugt daß der Papſt der Krone der zeitlichen
Herrſchaft entledigt ehrwürdiger als bisher auf dem Stuhle Petri
ſitzen werde Jn dieſem Sinne wenigſtens äußerte ſich der ſpaniſche
Staatsmann in einem Schreiben an Cerrutti der im Jahre 1870
italeniſcher Geſandter in Madrid war und eben im Namen der
italieniſchen Regierung dem ſpaniſchen Kabinet die Mittheilung
hatte zukommen laſſen von der durch ein Plebiszit erfolgten Annexion
Roms an das Königreich Jtalien und der Wahl Viktor Emanuels
und ſeiner Dynaſtie zu Herrſchern über Rom Da ſagte Sagaſta

Die ſpaniſche Regierung wünſche lebhaft es möchte der Tag
kommen an dem Jtalien das ſich mit ſo großen Opfern und durch
die Arbeit von Jahrhunderten beharrlich dafür bemühte ſeine
Nationaleinheit auszugeſtalten jene Einheit von der ſchon
Italiens große Denker träumten und die alle Klaſſen der Bevöl
kerung mit Sehnſucht herbeiwünſchten zu ſeinen alten ruhm
vollen Traditionen die ſich in Rom als Hauptſtadt verkörpern
den Ruhm fügte dem Papſte ſeine geiſtliche Souverenität zu ſichern
die katholiſchen Nationen werden in ihrer Verehrung für den hei
ligen Vater nicht nachlaſſen wenn ſie ihn auf den erhabenen Stuhl
Petri ohne die Krone der weltlichen Herrſchaft daſitzen

ſehen werden So wird das Papſtthum ein ſelbſtſtändiges Leben
führen und die Religion wird in ihrer friedlichen und heitern
Sphäre nicht von den politiſchen Bedürfniſſen des weltlichen Rechts
geſtört werden Die geiſtliche Souveränität des Papſtes wird
hierdurch nicht angegriffen aber angefeindet von halsſtarrigem
Widerſtand würde das Papſtthum an dem Tage des unvermeid
lichen Triumphs zugleich mit der zeitlichen Herrſchaft der Päpſte
auch die religiöſe Autorität derſelben umſtürzen Spanien konnte
nicht gleichgiltig bleiben bei dem entſcheidenden Schritte den Jtalien
auf dem Wege ſeiner politiſchen Rekonſtitution machte Die
ſpaniſche Regierung glaubt die Geſinnung des Landes zu ver
dolmetſchen indem ſie ſich ſelber und die italieniſche Regierung
dazu beglückwünſcht daß die italieniſche Einheit endlich ruhmvoll
zu Stande gekommen

Jnhalt und Geiſt dieſes Schriftſtückes charakteriſirt hinläuglich
den ſpaniſchen Staatsmann der ungeachtet der gegentheiligen Be
mühungen des ſpaniſchen Klerus unter der Führung des Kardinal
Erzbiſchofs Benavides y Navarrete von Saragoſſa und gleichzeitig
Patriarch von Weſtindien einen großen Theil des gut katholiſch
gläubigen ſpaniſchen Volkes in dieſer Frage auf ſeiner Seite ſieht

Politiſche Aeberſidht
Dentſches Reich

Berlin 14 Januar Am heutigen Vormittag hatte der
Kaiſer zunächſt wieder eine Spazierfahrt nach dem Thiergarten
unternommen und hierauf nach der Rückkehr von derſelben gegen
10 Uhr den Vortrag des kommandirenden Admirals v d Goltz
und demnächſt auch diejenigen des Staatsſekretärs im Reichsmarine
Amt Kontre Admirals Heusner und des Chefs des Marinekabinets
Kapitäns Freiherrn v Senden Bibran entgegengenommen Von
Mittags 12 Uhr ab arbeitete der Monarch längere Zeit mit dem
Chef des Militärkabinets v Hahnke und nahm ſodann gleich dar
auf die perſönlichen Meldungen mehrerer höherer Offiziere entgegen
Am Nachmittage wurden die Perſönlichkeiten der unmittelbarſten
Umgebung weiland der Kaiſerin Anguſta und im Anſchluß hieran
der Fürſt von Fürſtenberg empfangen Am ſpäteren Nachmittage
fand im königlichen Schloſſe engere Familientafel ſtatt

Die Kaiſerin Auguſta Viktoria ertheilte heute
Mittag dem Reichstagspräſidium Audienz und nahm aus dem
Munde des Herrn v Lewetzov die Beileidsbezeugung des Reich
tages um den Heimgang der Kaiſerin Auguſta entgegen Die
Kaiſerin antwortete tiefbewegt und gerührt und erwähnte die
Thätigkeit der Verblichenen auf allen Gebieten Die Kaiſerin iſt
von dem Hauptvorſtande des Vaterländiſchen Frauen Vereins vom

Rothen Kreuz gebeten worden nach der Kaiſerin Auguſta das
Protektorat über dieſen Verein zu übernehmen

Alles was bisher über das Teſtament der verewigten
Kaiſerin Auguſta verlautet beruht lediglich auf Erfindungen
und Vermuthungen Jm Miniſterium des königlichen Hauſes
arbeitet man unausgeſetzt an Auszügen des Teſtaments und
fertigt Abſchriften derſelben an die dann dem Kaiſer vorgelegt
werden Bevor dies geſchehen gelangt von dem Teſtament nichts
in die Oeffentlichkeit

Die Budgetkommiſſion des Reichstags berieth heute
den Etat der Reichsſchuld Von mehreren Seiten wurde an
geregt die Reichsanleihen zu 3 Prozent auszugeben Schatzſekretär
v Maltzan erklärte daß er zur Zeit perſönlich gegen dreipro
zentige Anleihen auch gegen die Konverſion der vierprozentigen ſei

Ein Beſchluß wurde nicht gefaßt Die Geſammtabſtriche am
Etat betragen 18 Millionen davon kommen 72 Mill auf die
Matrikularbeiträge Ein Antrag dieſe 72 Millionen nicht von
den Matrikularbeiträgen ſondern von der Anleihe abzuziehen fand
nicht die genügende Unterſtützung Nur 2 Mill werden von der
Anleihe abgeſtrichen

Dem Bundesrath iſt ein Geſetzentwurf für Elſaß
Lothringen zugegangen betreffend die Zwangserziehung
Der Entwurf umfaßt neun Paragraphen Jn der Begründung
wird ausgeführt daß die Erkenntniß der unzureichenden Maßregeln
zur Vorbengung der Zunahme des Verbrecherthums Veranlaſſung
geweſen ſei die Fürſorge für die Erziehung ſittlich verwahrloſter
jugendlicher Perſonen als eine Aufgabe der ſtaatlichen Obrigkeit zu
behandeln Es wird dann die einſchlägige Geſetzgebung des deut
ſchen Reichs erörtert und ſchließlich betont daß für die Geſtaltung
des Entwurfs iu weſentlichen Punkten als Muſter genommen wer
den konnte der Entwurf eiues bürgerlichen Geſetzbuchs für das
deutſche Reich welcher die Frage der Zwangserziehung unter dem
civilrechtlichen Geſichtspunkte regelt

Heute waren es drei Jahre daß der Reichstag wegen der
Septennats Vorlage aufgelöſt wurde Die Poſt ſchmiedet
aus dieſem Anlaß eine neue Wahlparole indem ſie ſchreibt daß
eine Mehrheit wie die welche das Septennat ablehnte den Frieden
erſchüttern würde Nur eine Kartellmehrheit verbürge die ſichere
Erhaltung des Friedens

Ueber Emin Paſchas bekanntes Malheur in Bagamoyo
liegt jetzt von dortigen Miſſionaren ein ausführlicher Bericht vor
in welchem es heißt Die Trinkſprüche bei der von Major Wiß
mann gegebenen Tafel brachten es mit ſich daß häufiger getrunken
werden mußte Nach Aufhebung der Tafel ſagte Emin Paſcha zu
Pater Girault Man hat mich heute Abend ganz aus der Ge
wohnheit gebracht ſeit 15 Jahren habe ich keinen Wein mehr ge
trunken Jch bin gar nicht mehr an dieſes Getränk gewöhnt und
fühle mich darum jetzt gar nicht behaglich Hieraguf empfahl er
ſich nicht ohne noch dem Pater Girault zu verſprechen daß er
den größten Theil des folgenden Tages in der katholiſchen Miſſion
zu Bagamoyo verbringen werde Emin Paſcha trat dann in ein
Nebenzimmer und da er ſehr kurzſichtig iſt hielt er eine bis zum
Fußboden reichende Oeffnung in der Wand für eine Thüre es
war aber ein Fenſter aus welchem er mit voller Wucht auf ein
Zinkdach ſtürzte von dort rollte ſein Körper auf den Boden
Die ganze Höhe des Sturzes betrug fünf Meter Jetzt iſt
glücklicherweiſe alle Gefahr für Emin vorüber

Chemnitz 14 Januar Jn der heutigen Landtags
wahl wurde anſtatt des verſtorbenen Abgeordneten Clauß der ge
meinſame Kandidat der Konſervativen der Nationalliberalen des
Deutſchfreiſinnigen Vereins und der Vereinigung der Reichstreuen
der hieſige Fabrikbeſitzer Eſche mit 3796 Stimmen gewählt Der
Socialiſt Zeißig erhielt 3174 Stimmen

Koburg 14 Januar Die Herzogin von Koburg iſt
nach Nizza abgereiſt

Elberfeld 14 Januar Die Stadt Elberfeld beſchloß die
Errichtung einer Stiftung im Betrage von 100,000 M zur Ver
beſſerung der Wohnungs verhältniſſe der arbeitenden
Klaſſen als Zeichen bleibender Erinnerung an die verewigte
Kaiſerin Königin Auguſta
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Zwei Mal vermählt
Von A Lütetsburg

Fortſetzung

13 Nachdruck verbotenMrs Lesby war freilich außer ſich Sie hatte aller
dings noch ein Hühnchen und ein Paar Tauben aber Beides
war für einen anderen ſehr reichen Miether beſtimmt und
ſie fand es im erſten Augenblick abſolut unmöglich für den
ſelben etwas Anderes herbeizuſchaffen Dennoch gab ſie den
energiſchen Vorſtellungen des Doktors endlich Gehör freilich

unter ſehr unziemlichen Bemerkungen über den Geiz eines
Lords welcher es vorzog ſich bei einem Bekannten auf
zudrängen anſtatt im Hotel du Nord zu logiren Eine
halbe Stunde ſpäter ſaß Lord Harry Aberdeen neben George
u in dem kleinen Sopha und ließ es ſich trefflich
lunden

Jch bin jetzt ein reicher Mann Sir fragte er endlich
indem er ſeinen Teller von ſich ſchob und noch ein Glas
Wein hinunterſtürzte

Allerdings Mylord Ich weiß freilich nicht was Sie
unter reich verſtehen aber ich denke ganz genau
kann ich es allerdings nicht ſagen Norbert Brothers haben
die Papiere in Händen und das Baarvermögen angelegt
Meiner oberflächlichen Berechnung nach müßten Sie jedoch
eine Rente von 30000 Pfd Sterl beziehen
Jaähe Bläſſe überzog Lord Aberdeen s Wangen ſoweit

es der gebräunte Teint geſtattete Er preßte die Lippen
feſt aufeinander
Dreißigtauſend Pfund kam es voll Bitterkeit über

eine Lippen Dreißigtauſend Pfund und der ſechzigſte
Theil hätte genügt meinem armen Weibe meinem Kinde
wen Exiſtenz zu ſchaffen und mich vor Verzweiflung zu be

ahren

Eine Pauſe trat ein George Clayton hatte den Lord
nicht verſtanden aber er ſah darin eine Beſtätigung des Ge
rüchtes was er einſt über deſſen Verheirathung gehört
hatte Nichtsdeſtoweniger aber fand er es durchaus über
flüſſig in ſolcher Weiſe zu erſchrecken wenn man die Ent
deckung machte daß man plötzlich reich geworden ſei Er
ſeinerſeits hätte ſich durch eine unerwartete bedeutende Erb
ſchaft nie unangenehm berührt gefühlt

Kommen Sie Sir George ſagte Lord Aberdeen
plötzlich Jch muß Jhnen erſt eine ſehr ſehr lange Ge
ſchichte erzählen ehe wir überhaupt weiter miteinauder ver
handeln können und ich denke Sie werden mir nachher
Jhren Beiſtand deſſen ich ſehr bedarf in dieſer Angelegen
heit nicht verſagen Meinem Vater habe ich vergeben was
er mir zugefügt aber in dieſer Stunde wo Sie mir ſagen
daß ich Beſitzer einer Rente von dreißigtauſend Pfund bin
da iſt mein Groll meine Bitterkeit auf s Neue mit aller
Stärke erwacht

Ja das war eine lange lange Geſchichte welche Lord
Harry zu erzählen hatte eine lange und traurige Geſchichte
und die Dämmerung wollte bereits hereinbrechen als er
damit zu Ende war Zu Ende Der Anfang vom Ende
war da ein Ende welches vielleicht noch düſterer un
heimlicher war als die ganze Geſchichte ſelbſt

Harry Aberdeen war einziger Sohn eines ſehr reichen
ſtolzen und hochmüthigen Vaters Seine Mutter war früh
geſtorben und ſo hatte nie eine ſorgſame liebende Hand ihn
geleitet Der Vater ſah in Harry nur den Erben ſeines ge
achteten Namens und ſeiner reichen Beſitzungen und wünſchte
ihn demgemäß erzogen Bereits als ſiebenjähriger Knabe verließ
er das Elternhaus um fortan immer allein zubleiben allein mit
einem Herzen welches mit einem gewiſſen Neid jede Liebkoſung
von einer zärtlichen Mutter ſeiner Mitſchüler beobachtete
Niemand kümmerte ſich um ihn Briefe von Lord Aberdeen
trafen äußerſt ſelten ein gewöhnlich zu der Zeit wenn die

Einſendung des Koſtgeldes von einigen Worten begleitet
werden mußte

So floſſen die Jahre dahin Harry Aberdeen brachte
von den Schulen ausgezeichnete Zeugniſſe mit und war ein
ſchöner ſtattlicher liebenswürdiger Mann geworden den alle
Welt gern hatte Er war trotz ſeiner Jugend einen
Winter hindurch der Löwe des Salons und Harrys dunkle
Augen übten einen unwiderſtehlichen Zauber auf die geſammte
Damenwelt aus Lord Aberdeen hatte ſeinem Sohne das
Offizierspatent gekauft und damit glaubte er Alles gethan
zu haben was Harry bei Lebzeiten von ihm erwarten
durfte das äußerſt geringe Einkommen was er ihm ausgeſetzt
reichte nach ſeiner Meinung vollſtändig ihn vor Entbehrungen
zu ſchützen

Das war nun allerdings auch der Fall Noth brauchte
Harry Aberdeen nicht zu leiden wenn er bei ſeinen Aus
gaben mit der Vorſicht einer ängſtlichen Hausfrau zu Werke
gegangen wäre aber ein Dragoner Lieutenant mit einigen
hundert Pfund jährlich es kam Harry Aberdeen immer vor
wie ein Pferd ohne Hafer
Große Sorgen brauchte er ſich vorläufig nicht zu machen
Geld genug war zu bekommen und ſeine Kameraden be
ſaßen ganz ausgezeichnete Geldquellen wenn Lord Soundſo
ſeinen Beutel länger als gewöhnlich feſt verſchloſſen hielt
Bei Harry war das jedoch eine eigene Sache Er erhielt
ſein Geld von Mylord in kleinen Rater mit welchen er nie
etwas machen konnte und nach Ablauf eines Jahres reichte
es zu Zeiten nicht einmal mehr aus die Wucherzinſen zu
bezahlen Da blieb denn freilich nichts weiter übrig als
Lord Aberdeen von dem Vorgefallenen in Kenntniß zu
ſetzen Mylord hatte ſeinem Sohne gegenüber uicht viel ge
ſagt aber was er geſagt hatte reichte vollſtändig hin
Harry zu belehren daß er auf kein Mitleid zu rechnen
hätte wenn er jemals wieder ſein Einkommen für ſeine
Ausgaben nicht ausreichend finden ſollte
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Wien 14 Januar Jn der heutigen Sitzung der Aus
gleichs Konferenz wurde die Neubildung der Königgrätzer
Handelskammer aus Theilen der Prager und Reichenberger
Handelskammer erörtert und günſtig erledigt Die deutſchen Ver
treter ſtimmten dieſer czechiſchen Forderung in der Hoffnung zu in
Folge der Verkleinerung des Prager Kammerbezirkes dieſen gänz
lich für ſich zurückgewinnen zu können Die neuerdings verhandelte
Sprachenfrage iſt noch immer nicht zum Abſchluß gelangt Die
Regierung beobachtet eine hinhaltende Stellung da ſie vor der
Schwierigkeit der Entſcheidung noch immer zurückſchreckt Unter
dieſen Umſtänden iſt ein Abſchluß der Konferenz vor Sonnabend
kaum zu erwarten

Budapeſt 14 Januar Die Arbeiter der ungariſchen
Waffenfabritk ſtriken ſie fordern eine Lohnerhöhung von
1 fl 20 Kr auf 2 Gulden und zwar mit Rückſicht auf die Ver
pflichtung der Fabrik bis Ende des laufenden Jahres 1000 Ge
wehre liefern zu müſſen

Frankreich
Paris 14 Januar Die Jnterpellation in der Kammer

über die auswärtige Politik welche wie wir meldeten
Gerville Reache einbringen wollte iſt zurückgenommen worden
jedenfalls in Folge der allgemeinen Mißbilligung der die AbſichtGerville Reache s begegnete Nicht n geſchloſen erſcheint dagegen

daß im Laufe der Kammerdebatten die nun wieder begonnen
haben die Sprache darauf gebracht wird Die Mehrheit der Ab
geordneten ſoll aber entſchloſſen ſein öffentliche Scenen zu ver
hüten

Prinz Plonplon hat ſeine Denk würdigkeiten über
das zweite Kaiſerreich beendet dieſelben werden wichtige Doku
mente und Einzelheiten über die politiſche Geſchichte Jtaliens die
Einnahme Roms den Krimkrieg u ſ w enthalten Der Prinz
wird über ſeine Arbeit den zunächſt intereſſirten Höfen Mitthei
lungen zugehen laſſen

Mehrere Blätter melden wieder einmal der Zarewitſſch
werde demnächt nach Paris kommen Auf der ruſſiſchen Botſchaft
iſt hiervon natürlich nicht das Mindeſte bekannt

Der Präſident der Panama Aktionäre Germain
theilt den Wortlaut eines ihm zugekommenen Telegramms mit
wonach die Vollendung des Canals geſichert wäre

Belgien
Brüſſel 14 Januar Jn der heutigen Sitzung der Kam

mer überreichte der Abgeordnete Janſen einen Geſetzentwurf
detreffend die Regelung der Bergwerksarbeit Der Strike
n Charleroi darf übrigens als beendet angeſehen werden Zu
Jolimont wird im Juni dieſes Jahres ein internationaler Berg
arbeiterkongreß ſtattfinden bei welchem Bebel den Vorſitz führen
wird

Spanien
Madrid 14 Januar Die neueſten Nachrichten über das

Befinden des jungen Königs widerſprechen ſich es ſcheint
uns als ob die offiziöſen Telegramme den wahren Zuſtand des
Königsknaben der ſich ungemein ſchwach fühlen ſoll ver
ſchleierten Nach einer offiziöſen Meldung von Z Uhr heute
früh lag der König in ruhigem Schlafe die Athmung war
leicht und regelmäßig Die Miniſter welche bis dahin unaus
geſetzt im Königspalaſte geweilt hatten begaben ſich in ihre Woh
nungen Die Miniſterkriſe nimmt einen ſchleppenden Verlauf

Jn den letzten Tagen zeigten ſich wie man der Magd
Ztg meldet Anzeichen einer ſtarken republikaniſchen Agi
t ation beſonders in den Provinzen Andaluſien und Catalonien
und in den Städten Carthagena und Jaen Mehrere republika
niſche Anführer wurden verhaftet Jm Engpaß des Penaterros
hatte ſich eine bewaffnete Bande gebildet welche jedoch bald zer
ſprengt wurde

Portugal
Liſſabon 14 Januar Die Aufregung im ganzen

Lande gegen England iſt in fortwährendem Wachſen Geſtern
kamen anti engliſche Kundgebungen im Theater vor auf der Straße
wurden mehrere Engländer beſchimpft Ein patriotiſcher Bund iſt
in der Bildung begriffen welcher alle Handelsbeziehungen zwiſchen
Portugal und England abbrechen will Die meiſten hieſigen
Handelshäuſer telegraphiren an die engliſchen Geſchäftshäuſer mit
denen ſie in Verbindung ſtanden daß ſie mit denſelben nichts
weiter zu thun haben wollen Unterdeſſen dauert laut einer
Depeſche der Magd Ztg die Agitation auf den Straßen fort
Ein großer Volkshaufe wollte geſtern in die Kammer eindringen
wurde jedoch abgewieſen wobei 66 Perſonen verhaftet wurden
Aehnliche Kundgebungen fanden in Oporto und Coimbra ſtatt

Die republikaniſchen Zeitungen melden daß ſeit Sonntag über
29000 neue Mitglieder in die republikaniſchen Vereine neu ein
traten Miniſter Barros Gomez begab ſich geſtern in die eng
liſche Geſandtſchaft und ſprach ſein Bedauern über die Beſchimpfung
des engliſchen Wappens aus

Deutſcher Reichstag
Original Bericht des General Anzeiger

42 Sitzung
W C Berlin 14 Januar

1 Uhr Das Haus iſt ſchwach beſetzt Am Bundesrathstiſche
v Bötticher v Berdy du Vernois

Berathen wird zunächſt die geſtern zurückgeſtellte Poſition des
Militär Etats Artillerie und Waffenweſen mit zuſammen
107 Millionen Mark Die Forderung über welche der Kriegsminiſter
in der Budgetkommiſſion vertrauliche Darlegungen abgegeben hat wird
ohne Debatte faſt einſtimmig angenommen Darauf geht das Haus
zu Wahl prüfungen über Das Mandat des Abg Dr Delbrück
ſreikonſ beantragt die Geſchäftsordnungskommiſſion als durch die

Verleihung eines Gehaltes an dieſen Abgeordneten in ſeiner Stellung
als außerordentlicher Profeſſor für erloſchen zu erklären

Abg v Unruhe Bomſt freik meint die Gehaltsverleihung
allein genüge nicht das Mandat für erloſchen zu erklären es hätte eine
Beförderung damit verbunden ſein müſſen Redner beantragt das
e er nicht für erloſchen zu erklären Jm ſelben Sinne ſpricht
ich der

Abg Rintelen Ctr aus während
Abgg Klemm Sachſen konſ und Träger freiſ für den

Antrag der Geſchäftsordnungskommiſſion eintreten
Abg Francke Tondern natlib tritt ebenfalls für den Kom

miſſionsantrag ein und bemerkt das Ausſchlaggebende ſei die Annahme
der Beſoldung auf die Uebernahme eines Staatsamtes allein komme
es nicht an Jn dieſem Sinne müſſe die bezügliche Beſtimmung der
Verfaſſung ausgelegt werden

Abg Dr Enneccerus natlib kann dem nicht beipflichten Daß
es auf die ſtaatliche Beſoldung allein oder hauptſächlich ankommt iſt
nicht richtig die Beſoldung und das Staatsamt muß von einem Ab
geordneten angenommen werden wenn das Mandat erlöſchen ſoll Jm
vorliegenden Falle trifft das aber nicht zu Der Abg Dr Delbrück
hat kein neues Amt übernommen ſondern ſein früheres unverändert
beibehalten nur daß er jetzt eine Beſoldung bezieht Wollen Sie durch
die bloße Beſoldung das Mandat für erloſchen erachten ſo würden
wir zu dem Schluſſe kommen daß auch bei Gehaltserhöhungen in dem
gleichen Amte das Mandat erlöſchen kann Das Haus erklärt hierauf
in geringer Mehrheit das Mandat des Abg Delbrück für erloſchen
Es folgt die Prüfung der Wahl des Abg Webskhy natlib Die
Wahlprüfungskommiſſion beantragt durch ihren Referenten den Abg
Veiel das Mandat des Abg Websky für giltig zu erklären Die auf
Beſchluß des Reichstages angeſtellten Erhebungen haben ergeben daß
die in den Wahlproteſten behaupteten Unregelmäßigkeiten theils nicht
erweisbar theils für die Giltigkeit der Wahl unerheblich waren

Abg Gröber Ctr ſpricht für die Ungiltigkeitserklärung der
Wahl Es läßt ſich allerdings zahlenmäßig nicht nachweiſen daß die
erforderliche Stimmenzahl ſich nicht auf Dr Websky vereinigte aber
es iſt doch wahrſcheinlich Es handelt ſich um 161 Stimmen die Dr
Websky mehr erhielt als ſein freiſinniger Gegenkandidat Eberty und
es iſt faſt ſicher anzunehmen daß die zur Urne geführten Arbeiter in
dieſer Anzahl in ihrer Freiheit bei der Wahl beſchränkt wurden Eine
in ſolcher Weiſe zu Stande gekommene Wahl muß kaſſirt werden

Abg Hegel konſ kann dem Vorredner nicht beipflichten Auf
Schätzungen kann man bei den Wahlprüfungen ſich überhaupt nicht
einlaſſen am allerwenigſten in dieſem Falle wo die große Mehrzahl
der angegebenen Unregelmäßigkeiten ſich als unbegründet erwieſen hat
Jch bitte es bei dem Kommiſſionsvorſchlage zu belaſſen

Abg Rickert freiſ Die Praxis der Wahlprüfungskommiſſion
iſt in der letzten Zeit eine gegen früher erheblich ſchlechter gewordene
und es wäre erſt recht bedauerlich wenn der Reichstag als ſeine letzte
That dies Mandat für giltig erklärte Die Wahlbeeinfluſſungen ſind
hier handgreiflich Der Kreisſchulinſpektor Gregorovius hat allein
170 Schreiben aus Anlaß der Wahl an die Lehrer verſandt dieſe
Schreiben würden allein genügen um die Wahl für ungültig zu er
klären Das Verfahren des Herrn Gregorovius hat die bedauerlichſten
Folgen gehabt und Sie werden nur dem Anſehen des Reichstages ſelbſt
einen Dienſt erweiſen wenn Sie dieſe Wahl kaſſiren

Abg Veiel natlib beſtreitet daß die Wahlprüfungskommiſſion
in dieſem Falle von anderen Grundſätzen ausgegangen ſei als früher

Abg Singer Soz Dieſe Wahl iſt bezeichnend für die ganzen
Wahlen von 1887 Nur durch die weitgehendſte Wahlbeeinfluſſung
Druck der Arbeitgeber und Verletzung des Wahlgeheimniſſes war es
möglich die gegenwärtige Mehrheit in den Reichstag zu bekommenWenn auch der Komuſonsemtrag angenommen wird ſo wird Herr

Websky in der nächſten Legislaturperiode ſicherlich ſeinen Wahlkreis
nicht wieder betreten

Abg Kulemann natlib meint die Wahl ſei unanfechtbar Die
Wahlprüfungskommiſſion habe den Fall auf das Eingehendſte geprüft
ihr Votum verdiene durchaus Zuſtimmung Redner bittet die Giltig
keit der Wahl auszuſprechen

Abg Windthorſt Etr Die bei dieſer Wahl ſtattgehabten
Manöver müſſen von allen Parteien in ihrem eigenen Intereſſe ver
urtheilt werden und namentlich müſſen das die Nationalliberalen ſelbſt
thun denn ſie wollen doch liberal ſein Die Wahl iſt für uns zwei
fellos ungiltig weil ſie unter dem unzuläſſigen Druck der Behörden
und Arbeitgeber zu Stande gekommen iſt

Das Haus beſchließt mit ſchwacher Mehrheit die Wahl des Abg
Websky für un zu erklären und vertagt ſich dann auf Mitt
woch 2 Uhr nträge

Lokales
Halle den 15 Januar

Abänderung auf den Münzen Wie auf den mit dem 1
Oktober v J neu eingeführten Poſtwerthzeichen ſo wird auch auf
den Münzen der Reichsadler einer Abänderung unterzogen und
demſelben eine mehr den Anforderungen der Heraldik entſprechende Ge
ſtalt gegeben Zwanzig Markſtücke mit dem neuen Reichsadler ſindbereits e dieſen Tagen im Verkehr erſchienen

b Kaſſenauflöſung Oie Ortskranken und Sterbekaſſe der Ar
beiter der Cigarren und Tabakfabriken welche in ihrem Mit

liederbeſtande von Jahr zu Jahr zurückgegangen und unter 100 ge
unken auch mehrere Jahre hindurch nicht nur nicht in der Lage war

die geſetzlich nothwendigen Rücklagen für den Reſervefonds zu machen
ſondern auch weniger Einnahmen als Ausgaben zu verzeichnen hatte
iſt in der Auflöſung begriffen

S Erſter kommunaler Wahlbezirksverein Jn der geſtern
abgehaltenen Generalverſammlung gab der Vorſitzende Herr
Teuſcher einen Ueberblick über die Vereinsthätigkeit im vergangenen
Jahre Dieſelbe konzentrirte ſich beſonders auf die Stadtverordneten
wahlen Des Weiteren gedachte derſelbe des ſchweren Verluſtes den
der Verein durch den Tod des Herrn Lutze erlitten hat Die Mit
gliederzahl blieb auf derſelben Höhe wie im Jahre 1888 Die Jahres
rechnung weiſt einen Kaſſenbeſtand von 68,82 Mk Ende 1888 auf an
Mitgliederbeiträgen und Zinſen wurden 48,20 Mk vereinnahmt ſodaß
ſich die Geſammteinnahmen auf 117,02 Mk belaufen denen Ausgaben von
116,72 Mk gegenüber ſtehen Der Jahresbeitrag ward auf 1 Mk
feſtgeſetzt Jn den Vorſtand wurden gewählt die Herren Teuſcher
Günther König Henze und Potzelt

Spritzenprobe Geſtern Nachmittag 3 Uhr fand auf dem Hofe
der Wernecke ſchen Maſchinenfabrik im Beiſein der Feuer
kommiſſion eine Dampfſpritzenprobe ſtatt Die Spritze iſt
von der Firma Wernecke gebaut und hat ſich bei der Prüfung ſehr
gut bewährt Zu derſelben war die Berufsfeuerwehr alarmirt
worden Die Fahrt bis zur Fabrik dauerte 8 Minuten und nahm die
Feuerwehr an der Probe theil Die Probe dauerte bis 5 Uhr

Gewerbe Verein Den Hauptgegenſtand der Verhandlungen
in der geſtrigen Sitzung bildete ein Vortrag des Herrn Dr Pohl
meyer aus Berlin Genannter ſetzte ſeine in der NovemberSitzung
gegebenen Ausführungen über die franzöſiſche Revolution fort beſon
deres Intereſſe bot dabei die lebensvolle Charakteriſtik Napoleons I
Dann wandten ſich verſchiedene Vereinsmitglieder gegen die in der
November Sitzung des Jnnungs Ausſchuſſes gegen den Ge
werbe Verein geführten Angriffe zu denen man die Beſprechung
welche der Verein am 26 November v J über die Jnnungsfrage
beſonders die Fachſchulen der Jnnungen veranſtaltet hatte zum Anlaß
genommen hatte Für die in vierzehn Tagen ſtattfindende Sitzung
wurde eine Beſprechung über den Befähigungs Nachweis in
Ausſicht genommen

Thüringer Bezirks Verein deutſcher Jngenieure Jm
Verfolg eines vom Vorſtande des Hauptvereins eingegangenen Schreibens
wurde die Frage der Errichtung eines Reſervefonds bis zur Höhe
von 200,000 Mk für den Hauptverein erörtert ſämmtliche Redner
äußerten ſich zuſtimmend zu dieſem Plane Darauf wurde mit Rück
ſicht auf die eingetretene Landestrauer beſchloſſen das Stiftungs
feſt des Vereins erſt am 16 Februar abzuhalten Nach Entlaſtung
der Vereinsrechnung für 1889 bot der Vorſitzende Herr Maſchinenbau
Inſpektor Hammer Eisleben noch eine Reihe von Mittheilungen über
Dampfverbrauch bei Fördermaſchinen

b Die Barbier und Friſeur Jnnung war wiederholt bei der
Königl Regierung um Verleihung der Rechte des S 100 e der Gewerbe
Ordnung eingekommen Das erſte Mal war ſie abgewieſen worden
da von ihr die Meiſterprüfung noch nicht obligatoriſch eingeführt
worden was nachträglich geſchehen iſt das zweite Mal war ihr unter
Anerkennung der Thätigkeit vorzugsweiſe auf dem Gebiete des Fach
ſchulweſens bemerkt worden zunächſt einen Verſuch zu machen ſich mit
der hier am Orte beſtehenden Friſeur und Perrückenmacher Jnnung
zu vereinigen Dieſer Verſuch iſt jedoch nach mehrfachen Verhandlungen

geſcheitert und wird die Jnnung zum dritten Male unter Befürwortung
des Jnnungs Ausſchuſſes ihren Antrag auf Gewährung jener Rechte
erneuern

Verein für Hundeſport Jn der geſtern vom Klub Cäſar
abgehaltenen Verſammlung beſprach zunächſt der Vorſitzende den Dachs
hund von einſt und jetzt Hieran ſchloß ſich eine kurze Mittheilung
über den neubegründeten Dalmatinerklub worauf ſeitens eines
anderen Herren ſämmtliche in der Kynologie vorkommenden tech
niſchen Ausdrücke unter Vorzeigung diesbezüglicher
erklärt wurden Ein vom Leipziger Klub Diana erſchienenes Mit
glied betonte die Nothwendigkeit des engen rig ehens beider
Vereine und kam unter Vorzeigung einer Rüden auf die Fox Ter
riers zu ſprechen Die übrigen ausgeſtellten Hunde wurden ebenfalls
vorgeführt Den Schluß bildeten einige Notizen über Berghunde

Stadttheater Am nächſten Sonntag wird neu einſtudirt
Richard Wagners Oper Rienzi zur Aufführung gelangen Die
nächſten Novitäten im Schauſpiel ſind das Schauſpiel Ein
ſchwieriger Fall von Melbourne und das einaktige Schauſpiel
vom König von Schweden Schloß Kronborg

D Leichenfund Auf Rabatzer Flur in der Nähe der Berliner
Straße iſt geſtern eine im Alter von 45 Jahren ſtehende Frau
deren Perſönlichkeit noch nicht feſtgeſtellt werden konnte todt auf
gefunden worden Ein Verbrechen ſcheint nicht vorzuliegen

Du wirſt Dein Offiziers Patent verkaufen Harry und
damit Deine Schulden bezahlen

Vielleicht mancher Vater hat in ſeiner Verzweiflung über
unſelige Verſchwendungsſucht eine gleiche oder ähnliche Aeuße
rung gemacht um wenn der vorausgeſetzte Fall eintrat
ſeufzend die Schulden zu bezahlen und ſeine Drohung zu
wiederholen

Harry Aberdeen kannte aber ſeinen Vater gut genug
um zu wiſſen daß es ſich nicht um eine leere Drohung
handelte und ſeine erſte Handlung war ſich demgemäß ein
zurichten Er bezog eine minder koſtſpielige Wohnung und
begann die Geſellſchaft zu meiden nicht ohne dafür manchen
Spott manchen verächtlichen Blick hinnehmen zu müſſen
Es kümmerte ihn nicht Harry lebte ſtill und zurückge
zogen lange lange Zeit aber das Leben begann ihn zu
langweilen

Da eines Abends Harry hatte ſich gerade der Länge
nach auf dem Sofa ausgeſtreckt und ſtarrte die bunte Decke
an welche mit jeder Linie und Farbe ſeinen Schönheitsſinn
beleidigte wurde leiſe an die Thür geklopft ſo leiſe und
ſchüchtern daß er ſofort dachte das könne nur eine junge
Dame ſein Er hatte nicht herein gerufen aber dennoch
wurde die Thür behutſam geöffnet und

Wahrhaftig Harry hätte darauf ſchwören mögen daß
er nie in ſeinem Leben ein hübſcheres Mädchen geſehen
Mit einem Sprunge ſtand er auf ſeinen Füßen aber ſchon
zu ſpät Der Kopf welcher nur eine Sekunde lang durch
die Thürſpalte blickte war bereits verſchwunden und ſo
ſchnell Harry auch der Entflohenen zu folgen verſuchte er
kam nur noch zeitig genug um zu ſehen wie ſie die Treppe
hinabflog als müſſe ſie etwas Schrecklichem entfliehen Un
zweifelhaft wäre er dem jungen Dinge denn er hatte ſofortgeſehen daß ſie kaum 16 Jahre alt war gefolgt wenn ihm

nicht von vornherein etwas jede Möglichkeit dazu abge
ſchnitten hätte Harry Aberdeen hatte es ſich bequem ge

macht und nie im Leben ärgerte er ſich ſo über ſeinen
Schlafrock als in dem Momente wo er ihn hinderte dem
reizenden Mädchen mit der Elfengeſtalt zu folgen

Es iſt ſeltſam aber feſtſtehend daß oftmals die unbe
deutendſten Vorgänge entſcheidend auf unſer ganzes Leben
wirken Der Anblick des reizenden blondlockigen Mädchen
kopfes entſchied über Harry Aberdeen s ganze Zukunft Von
jetzt an hatte er eine ernſtliche Beſchäftigung das Leben
war nicht mehr langweilig Harry s Ruheſtunden füllten ſich
ganz und gar mit Suchen nach der Verlorenen aus Vom
frühen Morgen bis ſpäten Abend ſah man den hübſchen
ſtattlichen Dragoner Lieutenant in allen möglichen Stadt
theilen umherſtreifen Harry hatte ſich eine Aufgabe ge
ſtellt welche ohne einen günſtigen Zufall gar nicht zu löſen
geweſen wäre
Etwa vierzehn Tage nach jenem erwähnten Abend war
Harry Aberdeen in einem Laden ſich Handſchuhe zu kaufen
Der Kommis wickelte gerade das Dutzend ein und der
Käufer ſchickte ſich an zu bezahlen als dieſer plötzlich in
dem gegenüberliegenden Spiegel ein Geſicht erblickte Jn
demſelben Moment ſchleuderte er dem Kommis eine Bank
note entgegen Geld und Handſchuhe blieben und
Harry Aberdeen hatte den Laden verlaſſen ehe der Kommis
al überhaupt von dem überſtandenen Schrecken erholt
atte

Harry Aberdeen war in Civil ſelbſtverſtändlich mußte
die Uniform bei ſeinen Entdeckungsreiſen zur Seite gelegt
werden und ſo wurde es ihm möglich im Gedränge dem
jungen Mädchen zu folgen Jhr helles dünnes Muſſelin
kleid diente ihm als Wegweiſer und auch das mit einem
ſchlichten blauen Bande garnirte Strohhütchen und noch am
Abend deſſelben Tages wußte Harry daß jenes Mädchen
eine Miß Deane war welche mit ihrem Vater einem herun
tergekommenen Lord in einem kleinen Hinterhauſe in ſeiner
unmittelbaren Nachbarſchaft wohnte

Es wäre beſſer geweſen der junge Dragoner Lieutenant
hätte ſich ſeit dem Tage nicht mehr um Miß Deane beküm
mert und gewiß wäre das ein vernünftiger Entſchluß ge
weſen Wohin ſollte es führen Miß Alice Deane er
hatte auch bald ihren Vornamen in Erfahrung gebracht
war eine ſehr wohlerzogene junge Dame denn Lord Deane s
Vermögensverluſte datirten erſt aus der jüngſten Vergangen
heit und genoß einen ausgezeichneten Ruf Sie gab in
mehreren Sprachen Unterricht und war eine vorzugliche
Klavierlehrerin Es wäre ihr ſicherlich nicht ſchwer gewor
den durch ihre kleinen Einnahmen die nothwendigſten Be
dürfniſſe für ſich und ihren Vater zu befriedigen aber Lord
Deane konnte ſich nicht in den Gedanken finden daß er
nicht mehr in ſeinem alten wenn auch hochverſchuldeten
Stammhauſe der Deane s wohnte einen Haufen Diener zu
ſeiner Verfügung hatte und von ſilbernen Tellern die köſt
lichſten Leckerbiſſen aß Er war im Stande Miß Alice s
Honorar für ein Dutzend Klavierſtunden in einigen Augen
blicken in einem vorzüglichen Reſtaurant zu verzehren

Nie hatte Harry Aberdeen ſich ſo namenlos unglücklich
gefühlt als an dem Tage wo er Genaueres über Lord
Deane und ſeine ſchöne Tochter erfuhr Das war kein ge
wöhnliches Jntereſſe was er für das ſchöne anmuthige Ge
ſchöpf empfand ſondern tolle Gedanken durchbrauſten ſein
Gehirn als er zum Bewußtſein ſeiner Machtloſigkeit einem
grauſamen Geſchick gegenüber kam Gleich eitig aber war
auch ſein Entſchluß gefaßt er durfte Alice Deane nicht
wiederſehen

Was iſt der menſchliche Wille gegenü ive ch gegenüber einer höheren
wei Tage ſpäter bezog Harry Aberdeen eine Wohnam entgegengeſetzten Ende der Stadt wo er Alice e e

gegnen würde und am Abend dieſes zweiten Tages da hielt
er ſie in ſeinen Armen und er fühlte daß er eher ſterben
könne als ihr entſagen Fortſetzung folgt
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Ans Nah und Fernu
Newyork 14 Januar Brand in einem Marſtalle

an einem Marſtalle in Verſailles Kentucky brach am 1 d M Feuer
g welches traurige Folgen hatte Der Hengſt Bellboy ein be

anntes Rennpferd welches vor 12 Monaten in einer Auktion für
51,000 Dollars verkauft worden war kam in den Flammen um
Fleichzeitig verbrannten 34 andere Pferde im Geſammtwerthe von
über 100,600 Dollars

Newyork 13 Januar Orkan Nach einer Meldung aus
Clinton in Kentucky wurden durch den geſtern Abend dort ſtatt
gehabten Orkan 55 Häuſer zerſtört 11 Perſonen getödtet und gegen
50 Perſonen verletzt

Baltimore 14 Januar Großer Brand Der der
Northern Central Eiſenbahn gehörige Getreide Elevator im
Werthe von dreihunderttauſend Dollars iſt mit 750,000 Buſhels Ge
treide niedergebrannt Der engliſche Dampfer Sacrabaxo
welcher in der Nähe der Werft lag iſt ebenfalls verbrannt

Kapſtadt 14 Januar Diamantenfelder Jn SüdAfrika ſind neue überaus ergiebige Diamantenfelder entdeckt worden
Die Steine ſind angeblich von ausgezeichneter Qualität und reinſtem
Waſſer

Eheater Kunſt und Wiſſenſchaft
S Oberhofprediger Gerok Einer uns aus Stuttgart un

term 14 Januar zugegangenen Mittheilung zufolge iſt der Prälat Dr
Gerok daſelbſt an der Jnfluenza geſtorben Gerok wurde am
30 Januar 1815 zu Vaihingen an der Enz in Württemberg geboren
und in Stuttgart wo ſein Vater der nachmalige Generalſuperintendent
als Prediger wirkte erzogen Jm Jahre 1844 wurde er äls Diakonus
zu Böblingen angeſtellt 1849 aber nach Stuttgart berufen wo er ver
ſchiedene geiſtliche Aemter bekleidete und 1868 zum Oberhofprediger
Oberkonſiſtorialrath und Prälaten ernannt wurde Geroks Predigten
von denen verſchiedene Sammlungen im Druck erſchienen und wieder
holt aufgelegt wurden begründeten zuerſt ſeinen Ruf bis ihn ſeine
Palmblätter eine durch Jnnigkeit der Empfindung und Schönheit der

Form gleich ausgezeichnete Sammlung von chriſtlichen Gedichten auch in

weiteren Kreiſen bekannt machten Auf Palmblätter folgten die Pfingſt
roſen Gedichte aus dem Kreiſe der Apoſtelgeſchichte ſowie eine Samm
lung iveltlicher Gedichte Blumen und Sterne Den großen Ereig
niſſen der Jahre 1870 und 1871 verdanken ſeine patriotiſchen Zeit
gedichte Deutſche Oſtern ihre Entſtehung Auch in Proſa hat Gerok
Bemerkenswerthes veröffentlicht wie z B das Gebet des Herrn in
Gebeten Ferner ſind von ihm Gerhardt s und Luther s Geiſtliche
Lieder herausgegeben worden und ſeine im Daheim erſchienenen
gemüthvollen und zugleich humoriſtiſchen Jugenderinnerungen er
lebten in einem halben Jahre drei Auflagen Die theologiſche Rich
tung Gerok s war die kirchlich konſervative doch faßte er als Prediger
wie als Dichter das Chriſtenthum weniger von ſeiner dogmatiſchen als
von ſeiner humanen Welt und Leben veredelnden Seite auf

Wildenbruch s Generalfeldobriſt wird nun doch in Al
tong nach einer von Direktor Pollini beim Miniſter des Jnnern er
hobenen Beſchwerde gegen das Aufführungsverbot heute Mittwoch in
Scene gehenPebfeſſor von Duſch der bekannte Mediziner iſt in Heidel

berg an der Jnfluen za geſtorben
Der Stein der Weiſen beginnt mit ſeinem ſoeben erſchie

nenen 1 Hefte den zweiten erſ Dieſe inhaltreiche und vorzüg
lich illuſtrirte Halbmonatſchrift ſoll der Verbreitung gemeinnütziger
Kenntniſſe dienen und zwar in einer Weiſe wie ſie ſeither von keiner
anderen in deutſcher Sprache erſcheinenden Zeitſchrift angeſtrebt wurde
Eine kurze Jnhaltsangabe des 1 Heftes wird am beſten geeignet ſein
die Eigenart dieſes hervorragenden Unternehmens zu illuſtriren Das
Heft enthält u A die reich mit Anſchauungsmitteln ausgeſtatteten
größeren Abhandlungen Die Helden der Eiſenbahn und Amerika
niſche Schneepflüge zuſammen 6 Bilder Das naturhiſtoriſche Hofmu
ſeum in Wien ein Vollbild und eine Tafel Der große Androme
danebel 4 Bilder Zur Geſchichte der Muſiknoten mit großer
Notenbeilage Ueber die Herſtellung der Landkarten 4 Kärtchen
und 3 Figuren Die Hotchkißgeſchütze 3 Bilder Etwas von der
Maſſage 4 Bilder Jntarſia Arbeiten 8 Bilder und 1 Tafel
fund außerdem viele illuſtrirte Notizen Der Stein der Weiſen
führt uns auf faſt ſämmtliche Gebiete des Wiſſens und ſucht uns das
Neueſte und Beſte darzubieten Wir können der Redaction dieſer
populär wiſſenſchaftlichen Zeiſchrift für das Gebotene nur ungetheiltes
Lob entgegenbringen Dem rührigen Verlage von A Hartleben
Wien aber ſind wir zu Dank verpflichtet daß es den Preis für das
Heft auf nur 50 Pfennige feſtſetzte und damit ſelbſt den weniger be
mittelten Ständen Gelegenheit giebt ſich in den Beſitz eines in jeder
Beziehung hervorragenden Werkes von dauerndem Werthe zu ſetzen

Gerichts Zeitung
H Berlin 14 Januar Mordprozeß Cartsburg Vor

dem hieſigen Schwurgericht wurde heute gegen den 19 jährigen
Max Cartsburg verhandelt welcher Anfang Dezember ſeine
Tante erſchlagen hat Der Gerichtshof erkannte nachdem die Ge
ſchworenen das Schuldig ausgeſprochen nach dem Antrage des Staats

anwalts wegen Mordes auf Todesſtrafe wegen Raubanfall auf
zwei Jahre Zuchthaus und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte
auf zehn Jahre Der Angeklagte welcher ſich während der ganzen
Verhandlung äußerſt gleichgültig benommen hatte hörte auch dies
Urtheil ſo ruhig an als ob die ganze Sache ihn nichts anginge Die
Mutter und Schweſtern des Angeklagten wohnten in Trauerkleidung
der Verhandlung bei

vEingeſandt
Ein Wort zum Schutze der Dienſtboten

Gewöhnlich will man unſeren modernen weiblichen Dienſtboten
nicht viel Gutes nachrühmen indeſſen verdienen ſie aber dieſelbe Rück
ſicht wie jeder andere Sterbliche wenn es ſich um die Geſundheit und
leibliche Wohlfahrt handelt Jn dieſem Punkte wird leider von Seiten der
Herrſchaften à eonto ihrer Dienſtboten viel geſündigt Die Kranken
häuſer können davon erzählen Es ſei mir geſtattet über einen nament
lich hier ſehr häufig beobachteten Fall zu berichten Während in an
deren Ländern die tägliche Reinigung der Zimmer faſt lediglich mit
dem Schrubber bewirkt wird iſt es hier zu Lande Sitte die
Dienſtboten auf den Knieen im Zimmer umher rutſchen zu laſſen
eine Manipulation die nicht etwa von den Dienſtboten ſelbſt beliebt
wird deren Ausführung vielmehr von den meiſten Herrſchaften be
fohlen wird Nun iſt aber gerade das Knie eines der empfindlichſten
Theile des menſchlichen Körpers und ein geringer Stoß gegen daſſelbe
genügt um uns empfindliche Schmerzen zu verurſachen Ebenſo ſind
Erkrankungen des gedachten Gliedes von langer Dauer und häufig von
recht traurigen Folgen Beim Aufwiſchen der Zimmer kommt das
Knie mit den harten Dielen in direkte Berührung da Schutzvorrichtun
gen wohl nur in ſehr wenigen Fällen zur Anwendung gelangen und
die Folge davon iſt eine Schleimbeutelentzündung welche dem betref
fenden Mädchen heftige Schmerzen bereitet und nur durch eine oft
Wochen und Monate lan fortgeſetzte ärztliche Behandlung beſeitigtwerden kann Bei Vernachläſſigung des Leidens kann ſehr leicht eine
Gelenkentzündung eintreten welche nur ſehr geringe Ausſicht auf
völlige Heilung bietet Die Zahl der alljährlich an Scheuer
knie wie oft gemeinhin jenes Leiden bezeichnet wird erkrankten
weiblichen Dienſtboten beläuft ſich in Deutſchland auf mehrere Tauſende
unter denen auch ſtets ſchwerere Fälle beobachtet werden Das größte

Kontingent ſtellt der Norden des Landes wo jene Unſitte am meiſten
verbreitet iſt Jch will nun nicht gerade behaupten daß die Behand
lung der Dielen mit dem Schrubber hinſichtlich der gründlichen Rei
mgung derſelben irgend welche Vortheile vor jener anderen Manipula
on bietet indeſſen es kommt hierbei die Geſundheit in Frage und
aus dieſem Grunde iſt das Scheuern oder Aufwiſchen der Zimmer auf
en Knieen entſchieden zu verwerfen Will man aber von dieſer einmal

eingeführten Unſitte nicht abweichen ſo ſorge man dafür daß die
Dienſtboten bei Verrichtung jener Beſchäftigung ſtets das Knie durch
Unterlegen von gepolſterten Kiſſen oder dergleichen genügend ſchützen
und ſo einer Er ankung dieſes Körpertheiles vorbeugen K
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Unruhen in Portugal
V Liſſabon 15 Januar 9 Uhr Vorm Große

Volkshaufen durchziehen die Straßen gegen Eng
land vemonſtrirend Die Aufregung wächſt

Oporto 15 Jannar 7 Uhr 46 Min Vorm
Gruppen durchzogen geſtern Abend die Stadt rufend
Nieder mit England Das Haus des engliſchen

Konſuls wurde mit Steinen beworfen Die Polizei
zerſtreute die Tumultuanten

Madrid 14 Januar Hierher gelangte Nach
richten aus Portugal wollen wiſſen daß die Prokla
mirung der Republik bevorſtehe Spanien trifft mili
täriſche Vorſichtsmaßregeln an der Grenze

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B London 18 Jannar 8 Uhr 33 Min Vorm

Eine Meldung der Times aus Kairo beſagt Auf
ein Geſuch Stanley s ſagte der Khedive zu Emin
Paſcha im egyptiſchen Staatsdienſte anzuſtellen und
verſprach Emin davon telegraphiſch zu verſtändigen

Rom 14 Januar Abends Dem Eſercito italiano zu
Folge iſt die höhere Kommiſſion der Generäle heute zum
erſten Male unter dem Vorſitze des Armeegenerals Cialdini zuſam
mengetreten um die Kadres der Armeekommandanten für den
Kriegsfall feſtzuſtellen Die Arbeit dürfte fünf bis ſechs Tage
in Anſpruch nehmen

Paris 14 Januar Abends Die Deputirtenkammer
wählte Floquet mit 215 von 226 abgegebenen Stimmen zum
Präſidenten Die Wahl eines Vizepräſidenten blieb ohne Ergebniß
weil das Haus nicht mehr beſchlußfähig war Die nächſte Sitzung
wurde auf Donnerstag anberaumt

Kairo 14 Januar Abends Stanley Dr Parke
Jephſon und Stairs trafen heute Nachmittag am Bahnhofe ein
von Vertretern des Khedive und dem diplomatiſchen Korps em
pfangen Stanley ſtattete alsbald dem Khedive einen Beſuch ab

Die Erneuerung des Cronin Prozeſſes
W B Chieago 15 Januar 9 Uhr 40 Min

Vorm Richter Mae Connell genehmigte die Ein
leitung eines neuen Prozeſſes gegen Kunze lehnte
indeſſen einen neuen Prozeß gegen die übrigen bereits
Verurtheilten ab

Schleswig 14 Januar Jn Auguſtenburg wurden
das Lehrerinnenſeminar und die Uebungsſchule wegen heftigen
Auftretens der Jnfluenza unter den jungen Mädchen geſchloſſen

Kattowitz 14 Januar Die Answeiſungen öſterreichiſcher
Bergarbeiter aus Oberſchleſien dauern fort

Rom 14 Januar Auch in Süditalien Sardinien
und Sizilien gewinnt die Jnfluenza rapide an Ausdehn
ung Jn Bologna iſt die Hälfte der Bevölkerung erkrankt
Jm Allgemeinen bewahrt die Epidemie ihren gutartigen
Charakter dennoch treten mitunter Komplikationen hinzu
Der Neffe Galimbertis ſtarb an den Folgen der Jn
flnenza

Profeſſor Geffcken über den Dreibund
Rom 14 Januar Ein Korreſpondent des Berl Tgbl

gewann Einſicht in einen Artikel des Profeſſor Geffcken der
im nächſten Hefte der Zeitſchrift Revue internationale erſcheint
Der Artikel betitelt Die Tripelallianz und Jtalien iſt eine
überaus ſchneidige Widerlegung des bekannten Gladſtone ſchen
Artikels in der Contemporary Review Profeſſor Geffcken be
ſchäftigt ſich zunächſt mit der politiſchen Vergangenheit Gladſtones
deſſen ſämmtliche Regierungsakte er chronologiſch verfolgt und
deſſen unglaubliche Unfähigkeit und Jnkonſequenz namentlich der
Politik Rußlands gegenüber Geffcken unerbittlich an den
Pranger ſtellt Geffckens Anklagen ſind wahre Keulenſchläge die
Gladſtone geradezu vernichten Der erſte Abſchnitt des Geffcken

ſchen Artikels ſchließt bezugnehmend auf die von Gladſtone
wiederholt an Jtalien gegebenen Rathſchläge mit folgender Frage
Jſt ein Politiker der bei der praktiſchen Bethätigung

ſeiner auswärtigen Politik überall Fiasco gemacht hat zu
einem Urtheil über die Angelegenheiten anderer Länder autoriſirt
Profeſſor Geffcken beleuchtet alsdann die allgemeine europäiſche
Lage rechtfertigt die Einverleibung Elſaß Lothringens in Deutſchland
und nagelt Gladſtones alberne Aeußerungen hinſichtlich des angeb
lichen Rechts der Mutter Frankreich auf die ihr entriſſenen Kin
der feſt Wenn ferner ſeitens Rußlands der Frieden nicht geſtört

worden ſei ſo wäre dies allein das Verdienſt der Trippel
Allianz Gladſtones abſichtliches Jgnoriren der ruſſiſchen Jnte
reſſen und ſeine bösartige Polemik gegen die Trippel Allianz ge
fährde den europäiſchen Frieden Geradezu abſurd ſei Gladſtones
Furcht vor einer geheimen Allianz Englands mit den Mächten des
Dreibundes Wie Geffcken aus guter Quelle weiß wäre Lord
Salisbury einfach entſchloſſen keine Störung des Gleich
gewichts im Mittelmeer zuzulaſſen Gladſtones hierauf be
zügliche Beſorgniſſe ſeien darum durchaus eitle Flauſen Profeſſor
Geffcken kommt alsdann auf die Vortheile zu ſprechen die
Jtalien aus der Tripel Allianz erwachſen und theilt die Unter
redung mit die er Geffcken im Auguſt 1860 in Turin mit
Cavour hatte Cavour bedauerte damals bitter die legitimiſtiſch
angehauchte Politik der damaligen preußiſchen Regierung Miniſte
rinm Schleinitz die in ihrer Verblendung nicht anerkennen wollte
daß die Intereſſen Jtaliens und Preußens dieſelben ſeien Preußen
habe damals ſogar ſeinen Geſandten den Grafen Braſſier de Saint

Simon beauftragt Cavour über das Unmoraliſche ſeiner An
nexionspolitik vertraulich die Leviten zu leſen worauf Cavour
ironiſch erwidert habe Preußen werde Jtalien einſt Dank wiſſen
daß es ihm den Weg gewieſen Fürſt Bismarck ſelbſt habe üb
rigens ſo ſetzt Geffcken hinzu die Nothwendigkeit einer preußiſch

talieniſchen Allianz ſtets eingeſehen Geffcken ſchließt den Artikel
mit der eindringlichen Warnung Jtaliens vor Frankreich das
ſtets bereit ſei die weltliche Herrſchaft des Papſtes wiederherzu
ſtellen ſowie mit der Warnung vor politiſcher Jſolirung Trotz
der Kritiken Gladſtones und des Grafen Greppi ſeien durch den
Anſchluß an Deutſchland und Oeſterreich die wahren Intereſſen
Jtaliens am beſten verbürgt

Die Eröffunug des preußiſchen Landtages
Spezialtelegramm des General Anzeiger

S Berlin 15 Januar 12 Uhr Mittags
Soeben wurde die neue Seſſion des preußiſchen Landtags durch

den Staatsminiſter von Bötticher eröffnet
Die von ihm verleſene Thronrede dankt für die dem Kaiſer

und der Kaiſerin neuerdings aus verſchiedenen Provinzen ent
gegengebrachten Beweiſe der Treue und Ergebenheit und giebt der
tiefen Trauer um die Kaiſerin Auguſta ſowie ihrer ſegens
reichen Thätigkeit auf dem Gebiete der Nächſtenliebe warmen
Ausdruck

Die Finanzlage des Staates iſt wiederum eine günſtige
Einnahme Ueberſchüſſe in gleicher Höhe ſind für die nächſten
Jahre indeſſen nicht erwartbar während eine Veränderung der Aus
gaben nicht in Ausſicht ſteht Namentlich iſt eine erhebliche Steigerung

des Matrikularbeitrags im nächſten Jahre vorauszuſehen
Die günſtige heutige Lage entbinde nicht davon durch eine ver
mehrte Tilgung der Schuldenlaſt die Zukunft thunlichſt zu ent
laſten und eine erhöhte Vorſicht in der neuen Belaſtung zu
üben

Ueber eine Erhöhung der Beamtenbeſoldungen
namentlich der unteren und mittleren Stellen wird die Regiernng
mit dem Landtag eine Vereinbarung treffen Außerdem ſind neue
vermehrte Ausgaben vorzuſehen für die Erforderniſſe des Staats
dienſtes für Kunſt und Wiſſenſchaft Verkehrsanſtalten und Land
wirthſchaft

Der neue Etat wird dem Landtag ſofort vorgelegt werden
Anlangend die Steuerreform iſt eine Vorlage in Vorbereitung
welche den Rahmen der vorjährigen Vorlage dahin erweitert daß
die Reform der Einkommenſteuer und die Ueberweiſung der
Realſteuer an die Kommunalverbände miteinander verbunden
und gleichzeitig erledigt werden Weiter werde die Erwerbung
einiger Privatbahnen in Vorſchlag gebracht werden ſowie eine
Vorlage wegen Ausdehnung und Erhöhung des Staatsbahn
Netzes

Die vorjährige Ernte ſei eine ungünſtige geweſen Dauk
der Zolleinrichtungen des Reiches werde dies hoffentlich die Land
wirthſchaft ohne dauernde nachtheilige Folgen überwinden Ferner
wird ein Geſetzentwurf angekündigt durch welchen für den Er
werb landwirthſchaftlicher Grundſtücke das Rechtsin
ſtitut der Rentengüter eingeführt werden ſoll

Getrübt wurde der Aufſchwung des Handels durch die
Strikes Der König ſei erfreut daß die Arbeitgeber den vielfach
begründeten Beſchwerden der Arbeiter Abhilfe geſchaffen und deren
Forderungen bewilligt hätten er hoffe nunmehr daß die Strikes
fortan unterbleiben würden Die Regierung wende unaus
geſetzt den Beſchwerden und Forderungen der Arbeiter ihre Auf
merkſamkeit zu andererſeits ſei Vorſorge getroffen jeder Störung
der öffentlichen Ruhe und Ordnung ſofort mit Erfolg entgegenzutreten

Die Krankheit Unfall und Jnvaliditätsgeſetze verbunden mit der
Fürſorge für eine Lohnſteiger ung böten die Gewähr daß das
Bewußtſein einer mehr geſicherten Lage der Arbeiter im Wachſen
begriffen ſei

Ferner kündigt die Thronrede Geſetzentwürfe zur Regelung des
Koſtenanſatzes in der freiwilligen Gerichtsbarkeit und die
Ausführung des Geſetzes über Hochwaſſerſchäden an

Zur Freude des Königs ſeien die Beziehungen
Deutſchlands zu den auswärtigen Mächten nach
allen Seiten gute

Staatsminiſter von Bötticher erklärte hierauf den Landtag für
eröffnet

Handel und Verkehr
Vereinigte Pommerſche Eiſengießerei und Hall ſche

Maſchinenbauanſtalt Die außerordentliche Generalverſammlung
nahm einſtimmig den Antrag auf Erwerbung der in Barth unter der
Firma Schloer u Salchow beſtehenden Maſchinenfabrik und im An
ſchluß hieran die Erhöhung des Grundkapitals der Geſell
ſchaft um 300,000 Mk an und ſtellte die Modalitäten dieſer Emiſſion
welche in kürzeſter Zeit zur Publikation kommen werden feſt

Magdeburg 14 Januar Getreide Landweizen 194 198
Weißweizen 182 190 engliſcher glatter Weizen 180 188
Rauhweizen 175 181 M Roggen 179 183 M Chevaliergerſte
205 220 Landgerſte 190 200 M Hafer 166 174 M für
1000 Kilogr Spiritus Kartoffelſpiritus ſtill Loco ohne Faß
unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 51 30 51 70 desgl bei
70 M Verbrauchsabgabe 32 60 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 33 10 M Zucker Melis I
24 50 Ruhig 92proc Kornzucker 15,65 16,00 88 proc do 15,00
bis 15 35 Feſt

Berliner Börſe
Mittwoch 15 Januar

Anfangscourſe

Credit 180,75 Bochum Guß 363,60Franzoſen 101,80 Hiberni g 241,50Lombarden 60,40 Marienburg Mlawka 56,75
Disconto Commandit 252,40 Oſtpreuß Südbahn 86,75
Darmſtädter Bank 186 Dux Bodenbach 212,10
Dresdner Bank 194,75 Elbethal 98 80Handels Geſellſchaft 206,10 Gotthardtbahn 172,50
Nationalbank f D 164,90 Warſchau Wien 1187,75
Internationale Bank 140,90 Nordd Lioyd 195,80
Dortmunder Union 132 490 Ungarn 88
Lauxahtte 175,80 Ruſſiſche Noten 2225,50

Tendenz Schwach
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 16 Januar

Bei mäſtigem Weſt bis Nordweſtwinde zunächſt noch
Fortdauer des warmen veränderlichen Wetters zeitweiſe
mit leichten Niederſchlägen
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breite Formen
bei Conrad Tack aus Burg bei Magcdeburg

einzig und allein

43 Halle a SAls Specialita ten
tabelhaft billig

Herren Lackschuhe und Lackstiefel sehr billig dauerhafte
von 31 M an derbe Herren Stiefeletten Rindle der von 45, M an Strassen Schuhe für

Kinder Damen und Herren sehr billig
Filzschuhe Filzpantoffel Pelz und Tuchstiefel Gummischuhe Steppschuhe

1262werden jetzt für die Hälfte des Werthes verkauft

hinte cher
und neuer Japan Wanaren

ſoeben eingetroffen g r 7 ß te Auswahl in vorzüg
lichen Muſtern

B Trendel Nachf
Drogenhandlung

Srroeseeo rich et
Möbel Spiegel und PolſterwaarenMagazin

von Wilh Homann Gr Brauhausgasse I9
Jch empfehle mein großes Lager von Möbeln eigener Fabrik in allen

Holzarten zu billigſten aber feſten Preiſen in nur guter und reeller Ausführung

Zur Aufnahme und Ausfertigung von

Nachlass Verzeichnissen
empfiehlt ſich Otto W iII Brüderſtr li781 gerichtlich vereideter Taxator
90000090000 999000000000 9000000
Goldener Hirsch

Vicetoria Theater
Taeipzireretraeee 13

Donnerstag den 16 Januar I890

Grosser Volbs Maskenball
9 Uhr

Grosse Polonaise und Maskenzug unter Betheiligung
des Personals vom Victoria Theater

P ROGRAMM
Die Jungfrau von Orleans Faust und Gretechen Preciosa Viarda Tann

hünser und Elisabeth Tell und Sohn Fatinitza und Kantschukofkf
Be Hierauf viele scherzhafte VUeberraschungen

Punkt 10 Uhr Demaskirung hierauf Ball
Achtungsvoll

C MIoeser
80990000900000009000000090000

Verein der Liberalen
in Halle und dem Saalkreise

Donnerstag den 16 Jannar Abends 8 Uhr

General Verſammlung i
in der Drescdener Bierhalle Kaulenberg

Tagesordnung Rechnungslegung
Vorſtandswahl
Reichstagswahl

Die Mitglieder werden gebeten recht zahlreich zu erſcheinen
Der Vorſtand

Preuss BeamtensVereim
Donnerstag den 16 d Abends s Uhr

in der TulpessVortrag des Herrn Lehrer Meyer über
Erziehrmg und Kunst im Ritterthume

1246Der J r 2Taeglichsbeeck

Am 16 d Mts findet die Zeichnung auf die
zur erſten Klaſſe der
Lotterie zur BeſchaffungLoose der Mittel für die

Niederlegung der Schloßfreiheit
ſtatt Anmeldungen hierauf nehme ich entgegen

Bernh Lindner

Grosse Vlrichstrasse 43Z
gecdliegene Arbeit

Braut Ball Gesellschafts und Kostüm Schuhe
nur das Neueste das Paar schon von 2 Mark an

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
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solbstgetortigter Sohuhwaaren
r Damen Herren und Kinder mit hohen und niedrigen Absätzen spitze und

oempfehle

Damen Rossleder Stiefel

Bankgelder
jeder Höhe zu Z4

ſowie
2 mal 75 000 M 3 mal 60 000 2 mal
50 000 42 000 2 mal 36 000 30 000
27 000 2 mal 25 000 3 mal 21 000 18 000
2 mal 15 000 5 mal 12 000 3 mal 10 000
4 mal 9000 7000 7 mal 6000 4 mal

4500 3600 2 mal 3000 2500 2000
und 1500 M

Privatgelder
ſind ſofort oder 1 April 1890 auf
Haus und Ackergrundſtücke durch mich
auszuleihen auf Wunſch 10

unkündbar 761Für Veſchaffung berechne ich nur
bei I Hypotheken Prozent und
bei H Hypotheken z Prozent
Proviſion

Für Kapitaliſten beſorge ich den
Nachweis von Hypotheken koſtenfrei

Otto Wöll
Halle a Brüderſtraße II
Meine rühmlichſt bekannten Pfann

kuchen und Kartoffelkringel mit Va
nilleguß ſowie vortrefflich ſchmeckende
feinſte geriebene Napfkuchen empfehle
täglich friſch Carl Koch Herrenſtr 1

Därme
alle Sorten trocken und geſalzen Ma
joran Speile Bindfaden Papier
Hamburger Schmalz

Friſche Schweinsleber
Maſchinen und Geräthe

Feiſcherei Vetrieb
Halle a SGustav Höpfner g Alausfer 13

Nachweis von hieſ u auswärt
Hausſchlächtern 447
Huſtenſtiller

Dr Leonharä s ſchleimlöſende
Thüringer Kräuter Caramellen lin
dern und beſeitigen ſofort jeden
Huſten ſind daher das vorzüglichſte
Genußmittel bei allen Bruſt und
Halsleiden Nur echt zu haben in
Packeten à 50 u 25 Pfg bei
Alb Schlüter Nachf Gr Steinſtr
G Osswald Griſtſtraße
Ernst Jentzs ch Leipzigerſtraße
Albin Hentze Schmeerſtraße
E Walther Glauchaiſche Kirche 13
Felix Sioli Giebichenſtein

Perbeſſerte Theerſeife
aus der königlich bayer HofParfümerie
Fabrik v C D Wunderlich in Nürn
berg prämiirt 1882 von vielen Aerzten
empfohlen gegen Hautausſchläge jeder
Art insbeſondere Hautjucken Flechten
Grind Kopf und Bartſchuppen Froſt
beulen Schweißfüße à 35 Pfg nebſt An

weiſung Theer Schwefelſeife ver
einigt die vorzüglichen Wirkungen des
Theeres u des Schwefels à 50 Pfg bei
C Kaiser Schmeerſtr 24 H A
Scheideliwitz Geiſtſtr 67 Harzg 1Gr Klausſtraße 17 u A Steinbach
Adler Drogerie Königſtr 16 701

Wir ſind von Albrechtſtraße 4 nuch

Schimmelſtraße a
verzogen Rohkrämer

Sauerkohl
B Hahndort

Damenmasken r Sundberg

Hothelrgante Theater und
Maskengarderobe

für Damen und Hekren verleiht
Martha Rungeo Luckengaſſe 4a

früher Wallſtraße 38

Gänſepökelfleifch à Pfund 60 Pf
friſch eingetroffen bei

H A Ludwig Mangfelderſtraße 7

für

empfiehlt

e

16 Januar Nr 13
Sommer

Sonnabend den 18 Januar 7 Uhr
im Saale der Stadt Schützengesellschatfte

Pauline ILuueea
k preuss und K k österr Kammersüängerin

Vilip Vorsten K schwed Opernsänger
Albert Cesel Pianist

e

r Ca 71 Polonaise As dur Chopin 2 Voiche sapete aus Figaros Hoch
zeit Mozart 3 Adelaide Beethoven 4 Erlkönig Schubert
5 Die Mainacht und Ständchen Brahms 6 Arie aus der Oper

Gioconda Ponchielli 7 Wohin Schubert und Serenade Tschai
Kow J 8 Gavotte Cesek Barcarolle Rubinstein Rhapsodie

No 13 Liszt 9 Duett aus der Oper Don Juan MozartEintrittskarten I Sperrsitz 4 i II Sperrsitz 3 M
nicht nummerirter Sitzplatz 2 M Stehplatz 1 MK 50 Ptg
sind zu haben in der Lippert schen BRuch u MusiKalien
handlung Max Niemegrer Gr Steinstr 67

Der Concerttlügel ist aus der hiesigen Blüthner schen Filiale

Leipziger Gewandhaus Quartett
der Herren

Hilf von Dameck Unkenstein und Schröder

III Kammermusik Abend
De Montag den 20 Januar 6 Uhr

im Saale des Volksschulgebäucdes Neue Promenade
unter Mitwirkung des Pianisten

Ferruccio Benvenuto Busoni
Eintrittskarten Nummerirter Platz Mk 00 nicht nummerMk 50 Studentenkarten Mk 00 sind zu haben in der ippners

megrex Gr Steinstrasse 67
Der Concertflügel ist aus der hiesigen Blüthner schen PFiliale

Mittwoch den 22 Januar Abends 6 Uhr

Concert
des

student Gesangvereins Pridericiana
unter Leitung seines Dirigenten desMitwirkung von Pri änſein Münch Concertsängerin und Herrn Hun gar

Concertsänger aus Leipzig

e
Brombach Die Macht des Gesanges für Solo Männerchor und Orchester Lieder
von Brahms Schumann und Löwe Arie aus dem Or Die Schöpfung vonHaydn Chorlieder von Schubert Mendelssohn ete Mila Dichtung von

Felix Dahn für Soli Chor und Orchester von R Schwalm

Eintrittskarten nur im Vorverk für in den Buchhandlungen von ie
nummerirte Plätze à 2,50 MK

r von Köstler Neyer Stockunnummerirte Plätze à 1,50 A AleyPoststrasse 9

Tanz Unterricht
Der zweite Kursus unseres Unterrichts beginnt Freitag

den 24 Januar im Kotel zum Kronprinz der Privatcirkelfür jüngere Mädchen am Mittwoch den 22 Januar Gefl
Anmeldungen erbitten Karistrasse 27 oderttiermannser 16

E F Rocco Vrivergitäts Tanzlehrer
S

Kunjes Krſtaurant
re er 1

Heute Donnerstag den 16 d MSchigehntefest
Frülz 9 Ahr WellfleiſchAbends friſche Wurſt nd Bratwurſt mit auerkraut

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXS
Vreuß Garode

Sonnabend den 18 Januar Abenvs 8 Uhr

e r eim Reſtaurant Mars Ia Tour Große Ulrichſtraße hier wozu wir unſere
Mitglieder kameradſchaftlichſt einladen

Der Vorſtand
Wanzr Unterricht

Der II Winter Curſus meines Privat Cirkels beginntdieſes Mal Sonnabend den 1I8 Januar und nicht Freitag
den 17 Gef Aunm erb 4 Hardegen Mansfelderſtr 7 l

Bauſtellen
m Süden und Norden der Stadt gelegen en gute
Bedingungen zu verkaufen günſtiger

Dupuis Llauke
Brüderſtraße 5

in eir

sehen Bueh und Nusikalienhandliung Max Nie

ümn Saale der Berggesellschaft

Herrn Musikdirektors Zehler und unter

meyer Grosse Steinstrasse und J
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